
Die Gesellschaft für Radiopharmazeuti-
sche Wissenschaften (  ) gründet 
sich als Verein (e.V.), der sich zum Ziel 
gesetzt hat, die Radiopharmazie und 
Radiochemie  mit ihrer Forschung und 
ihrer praktischen Anwendung in der Klinik 
zu fördern. 

Dabei vertritt die  ins-
besondere die Belange ihrer 
Mitglieder und kümmert sich 
um ihre Unterstützung in den 
Bereichen der radiopharma-
zeutischen Wissenschaften.

Die  ist offen für alle, 
die in den radiopharma-
zeutischen Wissenschaften 
forschen, tätig und daran 
interessiert sind und das Fach 
weiterentwickeln möchten.

Der Transport der Inhalte der  
in die Öffentlichkeit ist sehr wichtig, 
daher sollen alle interessierten Mit-
bürger*innen sowie alle in unserer 
Fachrichtung tätigen Personengrup-
pen angesprochen werden.
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was wir tun:

Seit 1992 ist die Arbeitsgemein-
schaft Radiochemie/Radiopharmazie 
(AGRR) der Deutschen Gesell-
schaft für Nuklearmedizin (DGN) 
eine zentrale Säule und wichtige 
Institution unserer radiochemischen 
und radiopharmazeutischen Ge-
meinschaft in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz. In der AGRR 
sind wir schon lange im Sinne eines 
Vereins tätig und haben bereits 
eine sehr fundierte und stabile 
Mitgliederzahl erreicht. Jedoch ent-
stehen genau durch diese positiven 
Aspekte immer wieder verschiedene 
Herausforderungen: Eine Arbeitsge-
meinschaft wie die AGRR hat keine 
Rechtssicherheit in ihrem Handeln 

und hat innerhalb der DGN nur eine 
beratende Funktion. Daher kann 
sie nicht über Finanzmittel verfügen 
oder diese verwalten. Beispiele sind 
die Unterhaltung der Mitgliederver-
waltung (AGRR Sekretariat) und die 
Durchführungen der Jahrestagun-
gen und der GMP-Workshops. Zur 
Lösung dieses Problems, bot sich 
die Gründung eines Vereins, der 
alle diese Aspekte rechtssicher, ge-
meinnützig und offiziell abbildet, an. 
Dieser neuen Verein bietet zukünftig 
viele weitere Chancen und Möglich-
keiten unsere radiopharmazeuti-
schen Interessen zu vertreten und 
die Sichtbarkeit der Radiopharmazie 
zu erhöhen.

Mit der Gründung der grpw wird 
die AGRR als notwendiger Teil der 
DGN nicht aufgelöst. Im Gegenteil, 
AGRR und grpw werden weiter in 
sich (be)fördernder Co-Existenz 
partnerschaftlich verbunden, an 
gemeinsamen Zielen arbeiten. Die 
Gründungsidee der grpw entstammt 

dem AGRR-Komitee und wird durch 
die DGN unterstützt. Die AGRR wird 
sich weiterhin um alle Anliegen mit 
der und für die DGN kümmern. Die 
grpw übernimmt die assoziierten 
Vereinsanliegen, die in der AGRR 
nicht (rechtssicher) abgebildet wer-
den können.

Warum  und  
nicht nur AGRR?

AGRR &  – eine  
zukunftssichere Co-Existenz

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung 
und auf die Zusammenarbeit mit Ihnen  
in der .

Zentrale Ziele und Ausblick 

Als eingetragener Verein sind 
die Ziele der grpw

· �die Förderung der radiophar-
mazeutischen/radiochemi-
schen Wissenschaften,

· �die Anwendung neuer Er-
kenntnisse im Sinne der 
translationalen Forschung,

· �sowie die Fort- und Weiterbil-
dung ihrer Mitglieder.

Ein wichtiges Anliegen der 
grpw ist die Nachwuchsförde-
rung und -gewinnung. 

Wir werden die gemeinsame 
Jahrestagung mit der AGRR 
ausrichten und den erfolg-
reichen GMP-Workshop als 
Präkongress weiterführen.

Die aktuellen Entwicklungen und Informationen können Sie auf 
unserer neuen Homepage www.grpw-ev.de verfolgen.

agrr-Tagung 2023
28. – 30.09.2023 I Bad Salzuflen I Maritimhotel

Deadlines:
     Abstracts 	 09.06.23 
     Registrierung 	13.08.23 

     Early Bird 	 13.06.23

Anfahrt & Anreiseinformationen:
Parkstraße 53, 32105 Bad Salzuflen, 
Deutschland
Das Maritim Hotel Bad Salzuflen liegt 
direkt am Kurpark.
Die Lage der Kurstadt an der Autobahn 
A2 zwischen Bielefeld und Hannover 
schaffen beste Voraussetzungen auch für 
die Anreise per Flugzeug.

Entfernungen:
Bahnhof Bad Salzuflen: 3 km
Flughafen Hannover: 90 km
Anreise per Bahn über Herford
Anreise im PKW via A2
Autobahn A2: 4 km

Aufgrund der Lage des Hotels inmitten 
des Kurgebietes gilt in der Zeit von 22 bis 
6 Uhr für unser Hotelgelände inklusive 
Garagenein-und ausfahrt ein absolutes 
Nachtfahrverbot. 

Weiter Informationen und Möglichkeit 
zur Tagungsanmeldung bald hier auf der 
Tagungshomepage: agrrtagung.de


